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  Jubiläumskonzert 

mit Beginn um 16.00 Uhr 
herzlich ein. 

Das Konzert fi ndet in der 
Turnhalle von Lüsen statt.

Musikalische Leitung: 
Kapellmeister Christoph Zöschg

Durch das Programm führt 
Obmann Pepi Ploner

Wir laden Sie, Ihre Familie 
und alle Freunde zum 

20.APRIL

2014
am Sonntag

Reach for the Sky
Konzertmarsch
Jerker Johannsson

“LUSINA”
Festmusik zum 200-Jahr-Gründungsjubiläum 

der Musikkapelle Lüsen 
Urauff ührung
Robert Neumair

Diogenes
Jacob de Haan

Who wants to live forever
aus dem Film „Highlander“

Brian May
Arr. John Glenesk Mortimer

Flight
Adventure in the Sky

Benjamin Yeo

Fanfare – Flight to the Unknown World
Satoshi Yagisawa

Jazzimut
Marc Jeanbourquin

� e Black Horse Troop
Konzertmarsch
John Philip Sousa
Arr. Philip Sparke

Robert Neumair

 „LUSINA“ 

Der Komponist und Trompeter Robert Neumair wird am 
27.01.1982 in Bruneck geboren. Bereits mit drei Jahren entlockt 

er der steirischen Ziehharmonika schöne Töne, mit sechs lernt er 
durch seinen Lehrer Bruno Elzenbaumer das Klavierspielen und 

ein Jahr später beginnt er bei Kurt Haller mit dem Trompeten-
unterricht. Schon mit 13 Jahren wechselt er zu Prof. Erich Rinner 

ans Konservatorium nach Innsbruck und sammelt später als 
Praktikant im Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks 
wichtige Erfahrungen für seinen musikalischen Werdegang. Seit 

2004 gehört Robert Neumair der Deutschen Radiophilharmonie 
als stellvertretender Solotrompeter an. Zudem ist er seit 2003 Mit-

glied des bekannten Südtiroler Brassensembles „Bozen Brass“, bei 
welchem er exklusive Kompositionen und Arrangements erstellt. 

Als Komponist und Arrangeur beeindruckt Neumair insbesondere 
durch seine umfassenden Kenntnisse verschiedener musikalischer 

Stilrichtungen, die er in seine Kompositionen einfl ießen lässt.

Zum 200-Jahr-Jubiläum der Musikkapelle Lüsen komponierte
der junge Südtiroler Komponist Robert Neumair das Stück

„LUSINA“ . Der Name leitet sich von einem urkundlichen Eintrag
aus dem fernen Jahr 893 ab, in welchem König Arnulf dem Bischof

von Brixen den Forst im Lüsental übergab („forestis ad  m“).
Die Fantasie beginnt mit einer Einleitung und nach dem darauf

folgenden Hauptthema folgt ein lyrischer Zwischenteil, bei welchem 
Motive des Liedes „Ich hatt’ einen Kameraden“ vorgetragen

werden. Damit sollen die geleisteten Taten all jener Lüsnerinnen
und Lüsner gewürdigt werden, die sich in den zwei Jahrhunderten in
irgendeiner Weise für das Wohl der Musikkapelle ihres Dorfes einge-

setzt haben. Auf dem lyrischen Zwischenteil folgt ein Mittelteil
und die Überleitung zur Exposition bzw. zum Hauptthema, das
nun in einer anderen Tonart ausgeführt wird. Nach der Coda -
ebenfalls mit Andeutungen auf das erwähnte Lied - erfolgt der

Schlussteil. Die Komposition stellt in musikalischer Hinsicht
für die Jubelkapelle eine Herausforderung dar, aber auch den

ZuhörerInnen hat dieses Werk einiges zu bieten.
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